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Der rührige Vorstand des Angelsportvereins Diemelsee beim Willinger Stryckteichfest: Unser Bild 
zeigt von links nach rechts Jugendwart und Naturschutzbeauftragten Dieter Pollack, Vorsitzen-
den Karl-Heinz Kesper, seinen Stellvertreter und Schriftführer Hans Daut, Sport- und Gerätewart 
Marijan Jecmenjak und Kassierer Tim Minke.  Foto: Ulrike Schiefner

Naturschutz wichtiges Thema
Der Willinger Angelsportverein bewirtschaftet vier Gewässer

Der Angelsportverein Die-
melsee, der seinen Sitz in 
Willingen hat, lud am 
Samstag zum Stryckteich-
fest ein. 

Willingen. Nach den verregne-
ten Festen in den beiden letzten 
Jahren und dem Sommerwet-
ter in der vergangenen Woche 
hatten Vorsitzender Karl-Heinz 
Kesper und sein Team auf strah-
lenden Sonnenschein gehofft; 
sie wurden allerdings auch dies-
mal wieder vom Wettergott ent-
täuscht. Der Verein bot den Gäs-
ten Gelegenheit, im Teich unter 
fachkundiger Anleitung Forel-
len zu angeln. Bei frisch geräu-
cherten Fischen, Grillspeziali-

täten sowie Kaffee und Kuchen 
bestand außerdem Gelegenheit, 
sich im Gespräch über die Ar-
beit des ASV Diemelsee zu in-
formieren. Der 1957 gegründete 
Verein, der knapp 100 Mitglieder 
hat, bewirtschaftet vier Gewäs-
ser: den Willinger Stryckteich, 
den Bömighäuser Kleinsee so-
wie Hoppecke und Itterbach im 
Bereich Willingen.

Der Vorstand legt großen Wert 
auf eine intensive Jugendarbeit. 
Ein weiteres wichtiges Thema 
ist der Naturschutz und hier 
speziell die Sauberhaltung der 
Gewässer. Allein in diesem Jahr 
fanden schon zehn Arbeitsein-
sätze statt. „Insbesondere im Be-
reich der Bäche gibt es noch viel 
zu tun“, berichten Karl-Heinz 
Kesper und sein Stellvertreter 

Hans Daut. Der ASV war in die-
sem Jahr der teilnehmerstärkste 
Verein bei der Aktion „Saubere 
Landschaft“. Die Mitglieder hal-
fen bei der Aufstellung der Am-
phibienzäune in Willingen und 
Bömighausen und beim Trans-
port der Frösche und Kröten 
über die Straßen. Unter Regie 
des Försters zogen sie im Quell-
gebiet des Itterbachs Fichten-
schösslinge aus der Erde und 
legten so die Quelltöpfe frei. Da-
rüber hinaus spendete der Ver-
ein zwei Ruhebänke als Dank 
für die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde; sie wurden 
am Stryckteich aufgestellt.

Umfassende Informationen 
über den Angelsportverein gibt 
es im Internet (www.asv-willin-
gen.de).  (bk)

Vogel freut sich über den Vogel
Maik Kügler schießt die Krone, Axel Mohr das Zepter und Dirk Klinkmann den Apfel ab

Im Juni beim Burschen-
königsschießen hat es 
nicht geklappt, dafür aber 
gestern umso besser: Se-
bastian Vogel ist neuer Us-
selner Schützenkönig.

von Ulrike SchieFner

Willingen - Usseln. Die vie-
len Schaulustigen erlebten am 
Fuß der Lohwaldschanze einen 
spannenden Wettkampf. Die 

Trophäen fielen innerhalb ei-
ner halben Stunde. Der ehema-
lige Burschenkönig Maik Küg-
ler sicherte sich mit dem 28. 
Schuss die Krone. Axel Mohr, 
der die Schützen 2008/09 re-
giert hat, freute sich über das 
Zepter, das beim 55. Schuss fiel. 
Und Dirk Klinkmann vergrö-
ßerte beim 62. Schuss seine be-

achtliche Trophäensammlung – 
bisher vier Flügel vom Kinder-
königswerfen sowie sieben Zep-
ter und vier Kronen – um den 
Reichsapfel. Um die Königswür-
de wetteiferten der Vorsitzende 
des Burschenclubs, Oliver Emde 
(33), der frühere Burschenkönig 
Aljosha Vogel (25) und dessen 
Bruder Sebastian. Der 27-jäh-
rige informationstechnische As-
sistent „erlegte“ den hölzernen 
Adler um 11.55 Uhr, genau eine 
Stunde nach Beginn des Schie-
ßens, mit dem 205. Schuss. Er 

trat seine Regentschaft gemein-
sam mit seiner Freundin Marina 
Plutz (22) an. 

Sebastian Vogel ist im örtli-
chen Vereinsleben vielseitig en-
gagiert. So arbeitet er im Vor-
stand der Feuerwehr mit und 
ist auch Beisitzer in der Schüt-
zengesellschaft. Zudem war er 
mehrere Jahre Vorsitzender des 
Burschenclubs. Das Königspaar 
und sein Hofstaat stellten sich 
den Usselnern und Gästen ges-
tern Nachmittag in einem gro-
ßen Festzug vor.

Vogel ist gefallen. Das Foto zeigt von links nach rechts Dirk Klinkmann (Apfel), das Königspaar Marina Plutz und Sebastian Vogel, 
den Vorsitzenden und bisherigen König Ralf Heine, Maik Kügler (Krone) und Axel Mohr (Zepter).  Foto: Ulrike Schiefner

Auch das Haus am Kurpark war beim Kneipp-Kräutermarkt ver-
treten. Unser Bild zeigt die Leiterin des sozialen Dienstes, Mari-
na Stöcker (links), und Gisela Kutz, die Arbeiten der Bewohner 
verkauften. Der Erlös ist für die Anschaffung von Bastelmaterial 
und für die Rumänienhilfe des Internationalen Bildungs- und 
Sozialwerks bestimmt.  Fotos: Ulrike Schiefner

„Kneipp hat uns noch viel zu sagen“
Zahlreiche Besucher beim 19. Kräutermarkt des Kneipp-Vereins
Willingen. Der Kräutermarkt 
des Willinger Kneipp-Vereins 
lockte am Sonntag viele Be-
sucher in den Kurgarten. Er 
fand bereits zum 19. Mal statt. 

„Aus einem Versuch ist eine fes-
te Einrichtung geworden“, freu-
te sich Vorstandsmitglied Ernst-
Wilhelm Gerbracht, der Gäste 
und Einheimische willkommen 
hieß.

Gerbracht wies darauf hin, 
dass die Erhaltung der Gesund-
heit und vorbeugende Maßnah-
men gegen Krankheit immer 
mehr an Bedeutung gewinnen. 
„Sebastian Kneipp hat die hei-
lende Kraft des Wassers im Jahr 
1849 als Todgeweihter an sich 
selbst erprobt, und er hat uns 
bis heute noch viel zu sagen“, 
betonte Ernst-Wilhelm Ger-
bracht. Er informierte die Be-
sucher über die fünf Säulen der 
Kneipp-Behandlung: das Was-
serheilverfahren, bei dem Was-
ser als Träger von Wärme und 
Kälte den Körper zu einer sinn-
vollen Reaktion veranlassen soll; 
die Ernährungsbehandlung (na-
turgerechte Vollwert- und Ba-
siskost); die Pflanzenheilkunde 
als behutsame ergänzende Be-
handlung mit Tee und Umschlä-
gen; die Bewegungsbehandlung 
mit allen Möglichkeiten der ak-
tiven und passiven Bewegung; 

die Ordnungstherapie, die ei-
nen natürlichen Lebensrhyth-
mus unter größtmöglicher Har-
monie wiederherzustellen ver-
sucht. Bürgermeister Thomas 
Trachte zeigte sich erfreut, dass 
die Veranstaltung, die von gro-
ßer Bedeutung für das Kneipp-
heilbad Willingen ist, schon so 
lange als fester Bestandteil des 
Veranstaltungsprogramms an-
geboten wird.

Das Angebot an den zahlrei-
chen Ständen umfasste Lebens-
mittel, angefangen von Nudeln 
und Wurst über Honig, Likör 
und Senf bis hin zu Essig und Öl, 
außerdem  Blumen und Kräuter, 
Naturkosmetik, Edelsteine, eine 
große Auswahl kunsthandwerk-
licher Arbeiten und vieles mehr. 
Auch das benachbarte Haus am 
Kurpark war mit einem Stand 
vertreten, an dem von den Be-
wohnern hergestellte Bastel-
arbeiten verkauft wurden. Der 
Vorsitzende des Kneipp-Ver-
eins, Karl-Friedrich Wagner, bot 
stündlich Kneipp-Güsse an. Für 
den musikalischen Rahmen des 
Kräutermarktes sorgte die Sir-
Williams-Band.  (bk)

Waldecker Naturkosmetik: Ni-
cole Egert verkaufte hochwer-
tige regionale Produkte.

Wasserspiele 
der Feuerwehr
Willingen - Usseln. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Usseln lädt am 
kommenden Samstag, 4. August, 
zu den Wasserspielen ein. Die 
Veranstaltung, die bei Gästen 
und Einheimischen gleicher-
maßen beliebt ist, beginnt um 
14 Uhr am Sportplatz. Nachmit-
tags gibt es Kinderbelustigun-
gen. Für Kaffee, Kuchen, Grill-
spezialitäten und kühle Geträn-
ke wird gesorgt. Nach Einbruch 
der Dunkelheit findet dann das 
faszinierende Spiel mit Licht 
und Wasser statt.  (bk)

Wanderung des 
Gebirgsvereins
Willingen. Der Upländer Ge-
birgsverein veranstaltet am 
kommenden Samstag, 4. Au-
gust, eine Ganztagswanderung 
mit Friedhelm Meyer (ers-
te Etappe des Diemelsteigs). 
Die Abfahrt nach Heringhau-
sen erfolgt um 9 Uhr am Be-
sucherzentrum. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. 
Die Wanderstrecke ist 22 Kilo-
meter lang. Es ist eine Einkehr 
geplant.  (bk)

Sportfest mit 
Dorfolympiade 
und Wandertag
Willingen-Rattlar. Auch in die-
sem Jahr lädt der Turn- und 
Sportverein alle Mitglieder und 
Einwohner zum Sportfest auf 
die Rattlarer Alm ein. Neben 
Fußballspielen der unterschied-
lichen Altersklassen findet am 
Freitag die Dorfolympiade und 
am Sonntag das Familiensport- 
und Spielfest statt. 

Der Zeitplan: Freitag, 3. Au-
gust: 18 Uhr E-Jugend-Spiel JSG 
Upland I – JSG Upland II; 18.45 
Uhr, Altherrenspiel TSV Ratt-
lar – Kirchberg/Lohne; ab 20 
Uhr Dorfolympiade der örtli-
chen Vereine; Samstag, 4. Au-
gust: 13.30 Uhr D-Jugend-Spiel 
JSG Upland; 15 Uhr Altherren-
Kleinfeldturnier; Sonntag, 5. 
August: 9 bis 11 Uhr Start zum 
Wandertag am Sportplatz;  ab 14 
Uhr Familiensport- und Spiel-
fest mit einem abwechslungs-
reichen Programm.

Für den Wandertag hat Wan-
derwart Willi Wagener zwei Stre-
cken für unterschiedliche An-
sprüche auswählt: Die erste 
Strecke (etwa sechs Kilometer) 
führt vom Sportplatz über den 
Frankenpfad und durch die 
Bratpfanne wieder zurück zur 
Alm. Ab dem Schwalefelder 
Tretbecken weicht die zweite 
Strecke (rund zwölf Kilometer) 
ab; es geht um den Hegekopf 
und durch die Taubenbuche 
wieder zurück zum Sportplatz. 
Dort wird, wie an allen Fest-
tagen, für das leibliche Wohl der 
Gäste bestens gesorgt.  (r)

BildergalerieBildergalerie
auf wlz-fz.deauf wlz-fz.de

willingen

Eimelrod. Biketreff „Zur Zwee-
re“: Start ist heute um 19 Uhr.

Schwalefeld. Anlässlich des 39. 
Gründungstages treffen sich 
die Gründer des Schützenver-
eins morgen um 19 Uhr im Res-
taurant „Zum Fernblick“.

Usseln. Zum Nordic Walking 
 mit Astrid Pfeil laden TuS und 
SC ein. Treffpunkt ist heute um 
19.30 Uhr in der Emmet. Neue 
Interessenten sind willkom-
men. Stöcke sind vorhanden.
Burschenclub: Die Mitglieder 
treffen sich heute um 18 Uhr in 
der Ortsmitte zum Tännchen-
einsammeln.

Willingen. Der Kneippverein 
 lädt heute Nachmittag um 16.45 
Uhr zum Power-Yoga und um 
18 Uhr zum Yoga ins Besucher-
zentrum ein; Kostenbeitrag: je-
weils fünf Euro pro Person.
Die Gemeindebücherei im Kur-
garten-Treff ist heute von 9.30 
Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Die 
Ausgabe der Bücher erfolgt kos-
tenlos.
Eine Führung  durch das Be-
sucherbergwerk „Grube Chris-
tine“ beginnt am Mittwoch um 
10 Uhr. 
Die Wanderfrauen von Wilma 
und Marlies unternehmen am 
morgigen Mittwoch eine Plan-
wagenfahrt. Treffpunkt ist um 
14 Uhr bei „Don Camillo“ in der 
Alten Kirchstraße.
SCW Fußball: Die Vorstandssit-
zung findet morgen Abend ab 
20 Uhr im Clubheim statt. Auch 
alle Helfer sind eingeladen.


